
AMNESTY INTERNATIONAL ist eine von Regierungen, politischen Parteien, Ideologien, Wirtschaftsinteressen 
und Religionen unabhängige Menschenrechtsorganisation. Amnesty kämpft seit 1961 mit Aktionen, Appellbriefen 
und Dokumentationen für die Opfer von Menschenrechtsverletzungen auf der ganzen Welt. Die Organisation hat 
weltweit 2,2 Millionen Unterstützer. 1977 erhielt Amnesty den Friedensnobelpreis.

FILMABEND UND DISKUSSION
AM 22.10.08 UM 19:30 UHR IM HAUS 73 

Am 22.10.2008 um 19:30 Uhr laden die Amnesty Hochschulgruppe der UHH und die 
CASA- & Guatemala Kogruppe von Amnesty International zu einem Filmabend mit 
anschließender Diskussion im "Haus-73" (Schulterblatt 73) ein. 

Wir zeigen den Film: "ASALTO al sueño"  - Angriff auf den Traum

Ein Film von Ulrich Stelzner  BRD, 2006 Dokumentation 83 Minuten SPAN. OmU

Diskussion mit:
Wolfgang Grenz (CASA- & Guatemala- Cogruppe von Amnesty International)
Hauke Lorenz (Amnesty Hochschulgruppe UHH)

Tausende Menschen verlassen täglich ihre verarmten Länder Mittelamerikas, um in die 
USA zu gelangen. Mit dem Grenzübertritt im Norden Guatemalas nach Mexiko begeben 
sie sich auf eine der gefährlichsten Migrationsrouten der Welt.

Nur mit einer kleinen Digitalkamera reist der Regisseur in diese kleine Grenzregion im 
äußersten Süden Mexikos, wo sich für die Migranten bereits am Beginn ihrer Reise der 
Amerikanische Traum in einen mexikanischen Alptraum verwandelt.

Der bewegte und gleichsam bewegende Film ist auch die Geschichte der wiederholt 
zufälligen Begegnungen mit Noé, einem Migrant aus El Salvador. Seine Agonie zeigt 
auf tragische Weise Anfang und Ende, Hoffnung und Scheitern einer in Bewegung 
geratenen Menschheit.

ASALTO AL SUEÑO - 
ANGRIFF AUF DEN TRAUM
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